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Freiburg, 22, Oktober 2010 

Medienmitteilung  
— 
Nachrichtendienst des Bundes – Fichen – Situation im Kanton Freiburg 
 

Im Sommer 2010 hatte die Geschäftsprüfungsdelegation der eidgenössischen Räte auf Probleme mit 

der Datenbearbeitung im Staatsschutzinformationssystem ISIS durch den Nachrichtendienst des 

Bundes (NDB) hingewiesen.  

Diesbezüglich hat sich die Datenschutzbeauftragte des Kantons Freiburg, Dominique Nouveau 

Stoffel, mit der Kantonspolizei in Verbindung gesetzt um zu erfahren, wie es sich damit im Kanton 

Freiburg verhält. Nach Auskunft des Kommandanten haben gemäss den vom NDB erlassenen 

Richtlinien die kantonalen Datenschutzbeauftragten ohne vorherige Zustimmung des NDB keinen 

Zugriff auf Daten, die in Anwendung des Bundesgesetzes vom 21. März 1997 über Massnahmen 

zur Wahrung der inneren Sicherheit (BWIS) beschafft worden sind. Der Kommandant erklärt 

weiter, die Freiburger Kantonspolizei führe keine entsprechenden Datensammlungen und übe keine 

Staatschutztätigkeit in kantonaler Zuständigkeit aus.  

Die Datenschutzbeauftragte wird auf der Grundlage der ihr vorliegenden Informationen die 

diesbezügliche Entwicklung in den anderen Kantonen und mit privatim (Vereinigung der 

schweizerischen Datenschutzbeauftragten) weiterverfolgen. 
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